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Blrovorstellung HBIG-BAU beKs

BIG Stadtebau GmbH

PROJEKT- UND STADTENTWICKLUNG  EnergieEffizienz

»  seit nahezu 50 Jahren stadtebaulicher Dienstleister im Auftrag der Kommunen in Schleswig-Holstein,
Niedersachsen, Mecklenburg-Vorpommern, Brandenburg, Sachsen-Anhalt, Hessen und der Freien und Hansestadt
Hamburg

» 9 Standorte, u. a. in Kiel, Hamburg, Stade, und rund 90 operativ tatige Mitarbeiter

»  erfahren im gesamten Leistungsspektrum der Stadtsanierung, u.a.:

»

»

»

treuhanderischer Sanierungstrager nach BauGB

Stadtplanung und Stadtentwicklung (Vorbereitende Untersuchungen nach BauGB, Machbarkeitsstudien, Erarbeitung
von regionalen Entwicklungskonzepten, integrierten Stadtentwicklungskonzepten, integrierten Handlungskonzepten,
energetischen Quartierskonzepten, Wettbewerbsmanagement, Kommunalberatung, Kommunikation und Beteiligung)
Sanierungsmanagement nach KfW 432

Koordination der Erarbeitung von Fachplanungen wie Einzelhandelsgutachten, Wohnungsmarktkonzepte etc.
Beantragung, Verwaltung (Treuhandbuchhaltung), Bewirtschaftung und Abrechnung der Stadtebau-férderungsmittel
und von Foérdermitteln aus europaischen und nationalen Férderprogrammen, Verwendungsnachweise,
Schlussabrechnungen

Kosten- und Finanzierungsmanagement, Aufbau von komplexen Finanzierungsstrukturen

»  wichtige Schwerpunktthemen bei allen Arbeitsfeldern: energetische Stadt-/Gebaudesanierung, nachhaltiges
Bauen und Klimafolgeanpassung
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Blrovorstellung HBIG-BAU beKs

PROJEKT- UND STADTENTWICKLUNG  EnergieEffizienz

= seit 2006 Beratungs- und sonstigen Dienstleistungen im Bereich der Energieeffizienz
= 100%ige Tochter der gemeinnuitzigen Klimaschutzagentur Bremer Energiekonsens

= fUnfzehnkdpfiges, interdisziplinares Team aus Architekten, Ingenieuren, Umweltwissenschaftlern, Physiker,
Kommunikationswissenschaftler und Energiemanagern bietet langjahrige Erfahrung und Fachwissen im Bereich
Energieeffizienz, Bauen, Sanieren und Projektmanagement

= Leistungsbereiche fir die Zielgruppen Kommunen, Institutionen, Unternehmen etc.:

1. Konzeption
Ausschreibung von Contracting-Projekten, Erstellung von Klimaschutzkonzepten, Quartierskonzepten sowie
Energie- und Versorgungskonzepten fir kommunale wie privatwirtschaftliche Auftraggeber, Prozessunterstitzung
von Kommunen, Unternehmen, Institutionen auf dem Weg zur Treibhausgas-Neutralitat

2. Analyse und Planung
Energieanalysen fur Gebaude oder Gewerbebetriebe, CO,-Bilanzierungen, Energiecontrolling,
Energiemanagement sowie Einflhrung Qualitatsmanagementsystem EEA fur Klimaschutz in Kommunen

3. Kommunikation und Projektmanagement
Mitarbeiterkampagnen in Unternehmen und Institutionen, Abwicklung von Férderprogrammen,
Mieterberatungsprojekte, Projektmanagement flr die Muttergesellschaft energiekonsens
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Energetische Stadtentwicklung Damme

Energetische Quartierssanierung der Ortschaften Diimmerlohhausen, Kliinenberg, Langenteilen,
Osterfeine, Riischendorf

5 Energetische Quartiere:

- Bertcksichtigung Ziele
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5 Ortschaften | 5 EnergieQuartiere
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5 Ortschaften | 5 EnergieQuartiere

»  Ruschendorf rd. 915 Einwohner Ruschendorf rd. 84 ha
: Osterfeine rd. 626 Einwohner Osterfeine rd. 67 ha
: Dummeriohausen  rd. 536 Einwohner Dummerlohausen rd. 90 ha
: Kliinenberg rd. 229 Einwohner Klinenberg rd. 41 ha
» Langenteilen rd. 213 Einwohner Langenteilen rd. 70 ha

»  Einwohner gesamt  rd. 2.519 (stand Juni 2021)

Wohngebaude
Ruschendorf 278
Osterfeine 174
Dummerlohausen 236
Klinenberg 70

Langeneilen 78 Gesamt: 836
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Energetische Quartierskonzepte pro Ortschaft: Nachfrage nach Warme | Gebaudesteckbriefe

»

Die Wohngebaude in den Quartieren sind
uber eine Gebaudetypologie klassifiziert,
die sich aus Bautyp und Baualter
zusammensetzt. Den Gebaudetypen sind
spezifische Kennwert in kWh/m?a
zugeordnet.

Im EU-Projekt TABULA sind bundesweite
Sanierungspotenziale ermittelt worden.
Grundlage sind die in Deutschland
vorherrschenden Gebaudetypologien.

SFH 1949 ... 1957 DEN.SFH.04.Gen
Beispielgebaude Gebéudetyp Klassifizierung (TABULA Code)
* Land DE Deutschland
» Typologie Region N nicht regional spezifiziert
> Grofienklasse SFH Einfamilienhaus
* Baualterklasse 4 1948 . 1957
» Zusatz-Kategorie Gen Grund-Typ
¥
Beheizte Wohnfiache: 111m® Charakterisierung des Gebaudetyps
Anzahl Vollgeschosse: 1 Typisch 1- oder 2-geschossig, mit S h oftmals aus-
: gebaut; haufig k aus i oder re-
Anzahl Wohnungen: 1 gional j 3 - b er e bzw.
I hiitzte Fassade; K als K. Blbe oder Kap-
pendecke, im landlichen Raum auch als Holzbalkendecke
Beispielgebdude - Ist-Zustand
Konstruktion Beschreibung U-Wert
VU{mK)

Dach/oberste Steildach mit Holzsparren, ausgemauertes Ge- 1,40
Geschossdeacke TETTTE fach

Aufienwand I I zweischaliges Mauerwerk 1,40
Fenster m Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung 2,80
Fultboden —— Betondecke mit Dielenfullboden 1,0
War Beschrei Energieaufwand
fiar 1 kWh Warme
Heizsystem (Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Nieder- 1,38 KWh
temperatur-Kessel, hohe Warmeverluste der
Verteilleitungen
Warmwasser [ Kombination mit Warmeerzeuger Heizung (Mie- 2,7 KWh
system —_— dertemperatur-Kessel), schlecht gedammte Zir-
kulationsleitungen

Warmeversorgung t Prima gieaufy dszahl 1,66 K\Wh
nicht-emeuerbare Energietrager Primarenargie
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Nachfrage Warme am
Beispiel von

Dummerlohausen
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50 - 100
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Nachfrage nach Elektrizitat

» Daten des Stromnetzbetreibers am

. . _ Stromverbrauch (ohne Warme)
Beispiel von DUummerlohausen:

2019: 1.379 MWh

»  Insgesamt wurden in Dummerlohausen

Strom in Héhe von 1.431 MWh/a Gez"éf/zbe
verbraucht. Davon wurden 52,6 MWh fur
die Beheizung der Gebaude verwendet Haushalt
(Speicherheizung, Warmepumpe). 47%
Landwirtschaft

27%
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Energieproduktion im Quartier

PHOTOVOLTAIK

»  Bei den Erhebungen im Quartier wurden

vorhandene Photovoltaikanlagen erfasst.

In Dummerlohausen befinden sich 49
PV-Anlagen mit einer Leistung von

2.139,18 kWp. Der Ertrag betragt fur das
Jahr 2019 rund 1.788 MWh/a.

SOLARTHERMIE

4

Im Quartier gibt es 11 solarthermische
Anlagen mit 54 Kollektoren, die

rechnerisch rund 49,9 MWh/a an Warme
produzieren
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Photovoltaik und Solarthermie
Solarthermie
I Photovoltaik

Datenquellen:
Keine Solarenergienutzung Stadt Damme, OSM,

eigene Erhebung


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Vorwerk


.

Treibhausgasbilanz

Treibhauseffekt (GWP)

Warme der Gebaude 3.871 1t CO2/a
Elektrizitatsverbrauch 568 t CO2/a
PV-Anlagen -690 t CO2/a
Solarthermie -13 1 CO2/a

Summe gesamt 3.736 t CO-/a
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Potenzialermittlung Warme

»  Ermittlung von zwei Sanierungsvarianten

» Potenzial 1 entspricht etwa den Vorgaben des GEG
(Gebaudeenergiegesetz)

» Potenzial 2 orientiert sich an den Passivhaus-
Standard

»  Fur beide Potenziale wurden abhangig vom

Gebaudetyp Malinahmenpakete verwendet, die

Dammstarken z.B. fur
» AulRenwande
» Sparrenzwischenraume und
» Kellerdecke festlegen,

»  sowie die energetische Qualitat der Fenster (2-

oder 3-Scheiben-Warmeschutzverglasung)

Modernisierungspaket 1: "konventionell™

U-Wert

Beispielhafte MaBnahmen W/(m=K)

Dammung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035),
Dz 12em

D&mmung 12 cm (WLS 035) + Verputz
(WirmedZmmuverbundsystem),

alternativ: hinterluftete Fassade (z.B. 0,25
Zellulose zwischen Traghdlzern, ¥
groBere Dammstirke fur gleichen

Wirmeschutz)

Fenster mit
2-Scheiben-Warmeschutz- 1.6
Verglasung, historische Ansicht B

(Teilungen)

Démmung 8 cm (WLS 035) unter :
der Decke / alternativ: auf der ] 0.32
Decke (im Fall einer g
FuBbodensanierung)

Energie-
Warmeversorgungssystem aufwand fur
1 KWh Warme
4

Gas-Zentralheizung, hohe
Effizienz: Brennwertkessel; 113 kwh
minimierte Warmeverluste der » 'Y Gas
Verteilleitungen 3

O
Kombination mit Wirmeerzeuger KWh
Heizung (Brennwertkessel), keine —=——s 2,46,

Zirkulationsleitung !

Primérenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energietrager

inkl. Strom fir | 1 53 kwh
Hifsenerge | primarenergie

Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend”

- U-Wert
Beispielhafte MaBnahmen WAmK)

Diimmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) +

zusitzliche Dammlage, 7 0,14
Dammstérke insgesamt 30 cm -
wenn Dammung von auBen maglich: }
24 cm Dammstarke (WLS 035), =
Herstellung einer historischen = 0,13
Fassadenansicht (z.B. Holzschindeln, ]
Verputz, Verklinkerung, ...} s
|
Fenster mit
heib:
glasung
und gedimmtem Rahmen, 0,80
historische Ansicht (Teilungen)
Dammung 12 cm (WLS 035) unter
der Decke (bei ausreichender ;
Kellerraumhéhe) / alternativ: auf ] 1 0,23
der Decke (im Fall einer FuBb.- N »
sanierung) oder Kambin. seasesiiaesses
unter/auf
Energie-
Wirmeversorgungssystem aufwand f0r
1 kWh Warme
Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: -
Brennwertkessel; minimierte —
‘Warmeverluste der Verteilleitungen L KWh
(Verlegung innerhalb thermischer Hiille) 0.59
9 Gas

Lisftungsanlage mit 80%

-1

zuziigl. Strom fi

ng (Vorat
luftdichte Gebaude hiille)
Liftungsanlage

Kombination mit Warmeerzeuger
Heizung (Brennwertkessel) +
thermische Solaranlage,
Solarspeicher, keine
Zirkulationsleitung

kWh
0,39 5

Primérenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energietrager

ink. Stom for | 1,04 kWh
Hiiserergie | prim arenergie
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Wdrmepotenziale Quartier Diummerlohausen

18.000 MWh

15.993 ——

14.000 MWh 12191 - 68%
12.000 MWh
10.000 MWh
8.000 MWh
6.000 MWh 5.154
4.000 MWh
2.000 MWh

MWh
2021 Potenzial 1 Potenzial 2
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Potenzialermittlung Elektrizitat

Ergebnisse

1.600 MWh
1.400 MWh
1.200 MWh
1.000 MWh
800 MWh
600 MWh
400 MWh
200 MWh

MWh

m Haushalte Landwirtschaft Gewerbe

363

366

2021

O 21%

290

293

Potenzial 1

-33%

237

256

Potenzial 2
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Potenzialermittlung Energieerzeugung

»  Photovoltaik
» alle geeigneten Dacher

» Je nach Gebaudetyp 10-20% der
Dachflache

»  Solarthermie
» 5 m? Solarkollektor auf alle
geeigneten Dacher

»  PV: zum Teil schon sehr grol3er
Anteil des Potenzials umgesetzt!

5.000 MWh

4.000 MWh

3.000 MWh

2.000 MWh

1.000 MWh

MWh

Potenzial Solarenergie

Dimmerlohausen

B Photovoltaik  m Solarthermie

Potenzial
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5 Energetische Quartiere | Strategie

»  Stadtrat hat die 5 Quartiere als Sanierungsgebiete gem. § 142 Baugesetzbuch (BauGB)
beschlossen

»  Die Stadt hat fur die 5 Quartiere ein Beratungs- und Informationsangebot fur die EigentUmer*innen
uber ein Sanierungsmanagement (BIG Stadtebau und BEKS) installiert. Das Angebot ist fur
EigentUmer*innen ist kostenlos

»  Das Sanierungsmanagement informiert und unterstutzt bei der Entwicklung von energetischen
ModernisierungsmaBnahmen am privaten Gebaude

- und bei der Entwicklung von barrierefreien/barrierearmen ModernisierungsmaBnahmen am
privaten Gebaude

- hierzu gehort auch die Unterstltzung beim Einwerben von Forder- und Finanzierungsmitteln
(KFW, Bafa, N-Bank, Wohnraumforderung Land Niedersachen u.a.)

- und beim Einwerben des Steuervorteils gem. §§ 7 h ff Einkommenssteuergesetz (EStG)
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EINKOMMENSTEUERLICHE CHANCEN

im Sanierungsgebiet bei privater Gebaudemodernisierung

HBIG-BAU beKs

PROJEKT- UND STADTENTWICKLUNG  EnergieEffizienz

= der Steuerpflichtige kann im Jahr der
Herstellung und in den folgenden 7 Jah-
ren jeweils bis zu 9 % und in den folgen-
den 4 Jahren jeweils bis zu 7 % der
Herstellungskosten fir Modernisierungs-
und InstandsetzungsmalRnahmen
absetzen

= insgesamt 100 % der
Herstellungskosten, Laufzeit 12 Jahre

= Voraussetzung: Eigentimer bewohnt
das Gebaude nicht selbst

= der Steuerpflichtige kann im Jahr der
Herstellung und in den folgenden 9 Jah-
ren jeweils bis zu 9 % der Herstellungs-
kosten fir Modernisierungs- und
Instandsetzungsmafinahmen absetzen

= insgesamt 90 % der Herstellungskosten,
Laufzeit 10 Jahre

= Voraussetzung: Eigentimer bewohnt
das Gebaude selbst

= der Steuerpflichtige kann Erhaltungs-

aufwand fur MalBnahmen an einem
Gebaude auf 2 bis 5 Jahre gleichmalig
verteilen und absetzen

gemeint sind MaRnahmen, die der
Erhaltung, Erneuerung und funktions-
gerechten Verwendung eines Gebaudes
dienen (z.B. Farbanstrich der Fassade,
Fenster)

Voraussetzung: Eigentimer bewohnt
das Gebaude nicht selbst

fir Vermieter

|__________________________________-

fiir Eigennutzer

l___________________________________

fiir Erhaltungsaufwand
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PRIVATE MASSNAHMEN

Ausgangslage » Modernisierungs- /Instandsetzungskosten: 100.000 €
= Einkommen 50.000 € p.a.
= personlicher Steuersatz 40 %

Abschreibungsgrundlage:
§ 10f EStG (eigenes Wohnhaus - uber 10 Jahre, 90 % Sonderabschreibung)

Rechnung Einkommensteuer
ohne Sonderabschreibung: 20.000 € (40 % von 50.000 €)

mit Sonderabschreibung:  50.000 € - 9.000 € = 41.000 € *0,4 > 16.400 €

Steuerersparnis gesamt (Uber 10 Jahre): 36.000 €
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Was ist weiter geplant: INFORMATIONSVERANSTALTUNGEN

» 6 fachliche Informationsveranstaltungen fiur Burger*innen der Sanierungsgebiete sind
geplant
»  Zeitliche Planung: ca. im Abstand von 5 Monate, Start ab April 2023

»  Pro Veranstaltung je ein Schwerpunktthema
» geplante Themen:

» Heizen mit Warmepumpe (Start April 2023)
»  Stromgewinnung Uber Photovoltaik (Datum: Kurz nach den Sommerferien)
» Fdrderung von Sanierungsmalnahmen (Datum: Winter 2023/24)

» anschliellende Veranstaltungsthemen:

» Warmwasser mit Solarthermie

» E-Mobilitat

» Themenwunsch als Vorschlag von Eigentimern

»  Dazu Vorschlage und Fragen der Eigentimer aufgreifen
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Weitere Informationen

»  Zu den energetischen Fachthemen gibt es jeweils einen Uberblick mit den relevanten
Informationen und Kontakten

» Informationen werden als Flyer etc. auf den Veranstaltungen verteilt und an zentralen
Punkten in der Stadt ausgehangt

»  Aullerdem auf der Klimaschutzseite der Stadt online erhaltlich

» Die Daten der Veranstaltungen werden Uber die Internetseite www.damme.de,
Aushange und die Presse bekannt gegeben
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BERATUNG UND KONTAKT

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne:

Stadt Damme

Klimaschutzmanager

Roman Fehler

Muahlenstralie 18

49401 Damme

roman_fehler@damme.de

Telefon: 0 5491 / 662-53 e N —
Fax: 0 5491 / 662-88 DAMME

BIG Stadtebau GmbH
Brigitte Vorwerk
Drehbahn 7

20354 Hamburg

Bngitte_vorwerk@big-bau_de
Telefon: 040 303 751 611 EElG'BAU

BT N SRS TENTW LML

Die Beratungsleistungen der BIG Stadtebau
sind fur sie kostenlos.
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Vielen Dank!

Stadt Damme | Damme-Ost ”
5 EnergieQuartiere Z

4\;

Ansprech artnerin: Br| ltte Vorwérk Ansprech- aﬁeﬁn'_Katrin Matthes
\ 3

TN | l' . )

BIG Stadtebau BEKS Energieef

Z
Briqitte.vorwerk@dsk-bm.de ‘ matthes@ bek&ozkne.de
Tel: 0172 150 44 71 0424 835 888 13
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